
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
der Gemeindevertretung (Gemeinde Schacht-Audorf) am Mittwoch, 29. Juni 2016, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in 24790 Schacht-Audorf, Kieler Str. 25 

 

 
 Bürgermeister  
 Eckard Reese  
   
 1. stellv. Bürgermeister  
 Gerd Kähler  
   
 2. stellv. Bürgermeisterin  
 Sabrina Jacob  
   
 Gemeindevertreterinnen und Gemeinde-

vertreter 
 

 Angelika Klingenberg  
 Maike Delfs  
 Manfred Dresen  
 Björn Laspe  
 Frank Bergmann  
 Söhnke Frank  
 Horst Köller  
 Beate Nielsen  
 Jörg Pahl  
 Jörg Schepp  
 Fred Konrad Straub  
 Jens Thies  
 Frank Dekarz  
   
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Mitglieder der Verwaltung  
   
 Amtsvorsteher  
 Raimer Kläschen  
   
 Protokollführerin  
 Kathrin Kalischko  
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Torsten Eickstädt  
   
 c) entschuldigt:  
 
 Gemeindevertreter  
 Martin Kurowski 

 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:40 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 17 davon anwesend: 16 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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Bürgermeister Eckard Reese eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die An-
wesenden. 
Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 14.06.2016 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Herr Reese stellt weiterhin fest, dass die Gemeinde-
vertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil  

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

2. Einwohnerfragestunde  

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 17.03.2016 
und 24.05.2016 

 

4. Quartalsbericht der Entwicklungsagentur für den Lebens- und 
Wirtschaftsraum Rendsburg AöR 

 

5. Fortschreibung des Flächenentwicklungsplanes 2016 - 2025 
der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum 
Rendsburg 

GV8-20/2016 

6. Beratung und Beschlussfassung über die unbefristete Verlän-
gerung der Vereinbarung mit dem Kreis Rendsburg-
Eckernförde zur Finanzierung der Kindertagespflege U 3 

GV8-21/2016 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes – Sachstandsbericht und Billigung des 
Entwurfs für die erneute Auslegung gem. § 4 a BauGB 

GV8-22/2016 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Teilfortschreibung 
des Landschaftsplanes im Rahmen der Flächennutzungsplan-
neuaufstellung - Abschließender Beschluss der Biotopsbe-
standskarte und der Entwicklungskarte 

GV8-23/2016 

9. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des B-
Planes Nr. 22 "Freizeit- und Tourismuseinrichtungen am NOK" - 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

GV8-26/2016 

10. Beratung und Beschlussfassung über den B-Plan Nr. 24 'Kö-
nigsberger Straße Süd' - Erneuter Entwurfs- und Auslegungs-
beschluss 

GV8-27/2016 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Jahres-
vertragsarbeiten für die Wasserversorgung 2016 - 2019 

GV8-28/2016 

12. Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung weite-
rer Haushaltsmittel für die Herstellung der Trinkwasserleitung in 
der Schachter Straße 

GV8-29/2016 

13. Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines Fahr-
zeugs für den Hausmeister 

GV8-30/2016 

14. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau des Moorka-
tenweges 

 
 

GV8-31/2016 
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15. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung einzelner 
Wanderwegabschnitte 

GV8-32/2016 

16. Beratung und Beschlussfassung über die Mehrkosten im Zu-
sammenhang mit dem Anbau der AWO-Kita "Am Buchenknick" 

GV8-33/2016 

17. Bericht über erhaltene Spenden  

18. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2016 

GV8-34/2016 

19. Bericht der Amtsverwaltung  

20. Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter 

 

21. Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters GV8-35/2016 

22. Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der Bürger-
meisterin/des Bürgermeisters 

 

23. Wahl der/des 2. Stellvertretenden der Bürgermeisterin/des Bür-
germeisters 

GV8-36/2016 

24. Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der/des 2. 
Stellvertretenden der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 

 

25. Nachbesetzung von Ausschüssen GV8-37/2016 

25.a. Wahl eines Mitgliedes für den Jugend-, Sport-, Sozial- und Kul-
turausschuss 

 

25.b. Wahl eines stellv. Mitgliedes für den Umwelt-, Werk- und Klein-
gartenausschuss 

 

26. Wahl von Ausschussvorsitzenden GV8-38/2016 

26.a. Hauptausschuss  

26.b. Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss  

27. Wahl eines weiteren Mitgliedes sowie persönlichen Stellvertre-
ters/Stellvertreterin für den Amtsausschuss des Amtes Eiderka-
nal 

GV8-39/2016 

28. Benennung von zwei Vertretern/innen sowie Stellvertre-
tern/innen der Gemeinde für das Kuratorium und den Beirat der 
KiTa 'Brücke Rendsburg-Eckernförde e.V.' in der Dorfstraße 14 

GV8-40/2016 

29. Umbenennung der Vertreter/innen und Stellvertreter/innen der 
Gemeinde für das Kuratorium und den Beirat der AWO-
Kindertagesstätte und der ev. KiTa St. Johannes 

GV8-41/2016 

   

 Nicht öffentlicher Teil  

30. Personalangelegenheiten GV8-42/2016 

31. Grundstücksangelegenheiten  

31.a. Rader Weg 5 und 7 GV8-44/2016 

31.b. Am Urnenfriedhof GV8-45/2016 

32. Bericht der Amtsverwaltung  

33. Mitteilungen der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters, Anfragen 
der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
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TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht öffent-
licher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   

 
Bürgermeister Eckard Reese beantragt, den Tagesordnungspunkt 7.) zu ändern in „Beratung 
und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes –  Sachstands-
bericht und Billigung des Entwurfes für die erneute Auslegung gem. § 4a BauGB, den Ta-
gesordnungspunkt 8.) um das Wort „Teilfortschreibung“ zu ergänzen und die Tages-
ordnungspunkte 9.) „Beratung und Beschlussfassung über den Durchführungsvertrag zum 
vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 21 Stellplatz- und Hallenanlage an der Hüttenstraße“ und 
10.) „Beratung und Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 21 `Stell-
platz- und Hallenanlage an der Hüttenstraße` - Satzungsbeschluss“ sowie den  Tagesord-
nungspunkt 25.) „Übernahme des Vorsitzes durch die/den neue/n Bürgermeister/in“ zu strei-
chen. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Tagesordnungspunkt 7.) zu ändern in „Beratung 
und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes –  Sach-
standsbericht und Billigung des Entwurfes für die erneute Auslegung gem. § 4a BauGB“, den 
Tagesordnungspunkt 8.) um das Wort „Teilfortschreibung“ zu ergänzen und die Tagesord-
nungspunkte 9.) „Beratung und Beschlussfassung über den Durchführungsvertrag zum vor-
habenbezogenen B-Plan Nr. 21 Stellplatz- und Hallenanlage an der Hüttenstraße“ und 10.) 
„Beratung und Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 21 `Stellplatz- 
und Hallenanlage an der Hüttenstraße` - Satzungsbeschluss sowie den TOP 25.) „Übernah-
me des Vorsitzes durch die/den neue/n Bürgermeister/in“ zu streichen. 
Sodann beschließt die Gemeindevertretung die Durchführung der Sitzung mit der vorstehen-
den geänderten Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 30.) bis 
33.) in nichtöffentlicher Sitzung, da gem. § 35 Abs. 1 GO berechtigte Interessen Einzelner es 
erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 17.03.2016 und 

24.05.2016   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen Niederschriften der Sitzungen vom 17.03.2016 sowie 
vom 24.05.2016 erhoben. Sie gelten somit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 4.: Quartalsbericht der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirt-

schaftsraum Rendsburg AöR   
 
Herr Eickstädt informiert über die Arbeit der Entwicklungsagentur und verweist auf den die-
sem Protokoll anliegenden Bericht. 
 
 
 
TOP 5.: Fortschreibung des Flächenentwicklungsplanes 2016 - 2025 der Ent-

wicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg  
 
Beschluss:  
 
Der dritten Fortschreibung des Entwicklungsplanes 2016- 2025 gem. § 6 (3) Nr. 4 der Sat-
zung der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg wird zuge-
stimmt.  
Die Zustimmung steht unter dem Vorbehalt, dass  

• 2019 ein Monitoring der wohnbaulichen Flächenentwicklung durchgeführt wird, 
• 2020 der Flächenbedarf 2021 bis 2025 auf der Grundlage einer eigenen, kleinräumi-

gen Bevölkerungsvorausberechnung für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rends-
burg und dem Ergebnis des Monitorings neu berechnet wird, 

• Der Entwicklungsplan (und in diesem Zusammenhang das Mengengerüst) der dann 
geltenden Prioritätsstufe 2021 – 2025 der Bedarfsabschätzung anpasst wird und da-
bei ggf. die in der 1. Prioritätsstufe nicht ausgenutzten Entwicklungspotenziale in Ab-
zug gebracht werden und  

• die zuständigen politischen Gremien in den Jahren 2017 und 2018 über die wohnbau-
liche Entwicklung im Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg bzw. die Ausnutzung 
der wohnbaulichen Entwicklungsflächen jeweils zum 01.11. eines Jahres durch einen 
Lage- bzw. Sachstandsbericht unterrichtet werden. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die unbefristete Verlängerung 

der Vereinbarung mit dem Kreis Rendsburg-Eckernförde zur 
Finanzierung der Kindertagespflege U 3  

 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Verlängerung der bestehenden Vereinbarung mit dem Kreis 
Rendsburg-Eckernförde zur Finanzierung der Kindertagespflege (U3) ab 01.08.2016 unbe-
fristet fortzuführen und die Vereinbarung um folgenden Wortlaut zu ergänzen: 
 
VI. Auflösung der Vereinbarung 
 
Die Gemeinde Schacht-Audorf behält das Recht, die Vereinbarung 12 Monate vor Ablauf 
eines Kindergartenjahres (31.07. eines jeden Jahres) zu kündigen. 
Der Jugendhilfeträger ist möglichst frühzeitig über die geplante Kündigung zu informieren. 
 

Seite 5 



 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des Flä-

chennutzungsplanes - Sachstandsbericht und Billigung des Entwurfes 
für die erneute Auslegung gem. § 4 a BauGB  

 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen: 
 

1) Die während der erneuten öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Flächennut-
zungsplanneuaufstellung vom 11.04.2016 bis einschließlich 12.05.2016 abgegebe-
nen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit folgendem Ergebnis geprüft: 
  
a) berücksichtigt werden die Stellungnahmen von: 

 
− Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und 
 Eisenbahn vom 12.04.2016 
− Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleitungen der 
 Bundeswehr vom 13.04.2016 
− Archäologisches Landesamt Schleswig- Holstein vom 18.04.2016 
− Dataport, Niederlassung Hamburg für die Landespolizei SH vom 25.04.2016 
− Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Technologie vom 02.05.2016 
− Kreis Rendsburg- Eckernförde, Abteilung 2.6. – Untere Naturschutzbehörde 
 vom 10.05.2016 
− Vodafon Kabel Deutschland GmbH vom 04.05.2016 
− Telefónica Germany GmbH & Co OHG vom 12.05.2016 
− Schleswig- Holstein Netz AG vom 31.05.2016 

 
b) teilweise berücksichtigt werden die Stellungnahmen von: 

 
− Kreis Rendsburg- Eckernförde vom 10.05.2016 
− Wasser- und Schifffahrtsamt Kiel- Holtenau vom 12.05.2016 
− Landwirtschaftskammer Schleswig- Holstein vom 03.05.2016 
− Der Ministerpräsident, Staatskanzlei, Landesplanungsbehörde vom 

25.05.2016 
 

c) nicht berücksichtigt werden die Stellungnahmen von: 
 

− Private Personen A + B vom 30.05.2016 
− Deutsche Telekom Technik GmbH vom 13.06.2016 

 
Das Planungsbüro ak-stadt-art aus Aukrug wird beauftragt, diejenigen, die eine Stel-
lungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in 
Kenntnis zu setzen. Diese Unterrichtung kann mit der Benachrichtigung über das 
Abwägungsergebnis der Stellungnahmen aus der anstehenden Beteiligung gem. Nr. 
3 des Beschlusses zusammengefasst werden. Die nicht berücksichtigten Stellung-
nahmen sind bei der Vorlage des Planes zur Genehmigung  mit einer Stellungnahme 
beizufügen. 
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2)  Der geänderte Entwurf der Flächennutzungsplanneuaufstellung für das gesamte 

Gemeindegebiet und die Begründung werden in den vorliegenden Fassungen mit 
den Änderungen gebilligt. 

 
3)  Der geänderte Entwurf und die  Begründung sind gem. § 3 (2) BauGB i.V.m. § 4a (3) 

Satz 2 und 3 BauGB unter Beschränkung der Stellungnahmen auf die geänderten 
und ergänzten Teile erneut öffentlich auszulegen. Die beteiligten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sind über die erneute Auslegung zu unterrich-
ten und zur nochmaligen Abgabe einer Stellungnahme aufzufordern. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Teilfortschreibung des 

Landschaftsplanes im Rahmen der Flächennutzungsplanneuauf-
stellung - Abschließender Beschluss der Biotops-bestandskarte und 
der Entwicklungskarte  

 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen: 
 
1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Teilfortschreibung des Land-

schaftsplanes der Gemeinde Schacht-Audorf abgegebenen Stellungnahmen der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat der Bauaus-
schuss mit Empfehlung an die Gemeindevertretung mit folgendem Ergebnis geprüft: 
 
a) berücksichtigt werden die Stellungnahmen von: 

 
− Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten Schleswig- Holstein, Abtei-

lung – IV 26 – Städtebau und Ortsplanung, Städtebaurecht 
− TenneT TSO GmbH 
− Landwirtschaftskammer Schleswig- Holstein 

 
b) teilweise berücksichtigt werden die Stellungnahmen von: 

 
− Kreis Rendsburg- Eckernförde, Der Landrat, Fachdienst Regionalentwicklung, 

Bauen und Schule 
− Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Technologie, Straßenbetrieb Stra-

ßenbau und Verkehr Schleswig- Holstein 
− Archäologisches Landesamt Schleswig- Holstein 
− Wasser- und Schifffahrtsamt Kiel- Holtenau 
 

c) zur Kenntnis genommen werden die Stellungnahmen von: 
 
− Industrie- und Handelskammer Schleswig- Holstein  
 

d) keine Bedenken oder keine Stellungnahme: 
 
− Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des 

Landes Schleswig- Holstein, Oberste Naturschutzbehörde 
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− Landesamt für Denkmalpflege, Obere Denkmalschutzbehörde 
− Gebäudemanagement Schleswig- Holstein AöR (GMSH) 
− Landeseisenbahnverwaltung Schleswig- Holstein 
− Luftfahrtbehörde Schleswig- Holstein 
− Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume, Untere Forstbehör-

de 
− Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleitungen der Bundeswehr 
− Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahn 
− Schleswig- Holstein Netz AG 
− Stadtwerke Rendsburg GmbH 
− Abfallwirtschaftsgesellschaft Rendsburg- Eckernförde mbH 
− Abwasserzweckverband Wirtschaftsraum Rendsburg 
− Deutsche Telekom Technik AG 
− Handwerkskammer Flensburg 
− Bauernverband Schleswig- Holstein 
− Beauftragter für Menschen mit Behinderungen im Kreis Rendsburg- Eckernförde 
− Gleichstellungsbeauftragte des Kreises Rendsburg- Eckernförde 
− NABU Schleswig- Holstein 
− Landesnaturschutzverband Schleswig- Holstein e.V. (LNV) / AG- 29 
− BUND Landesverband Schleswig- Holstein 
− Verein Jordsand zum Schutze der Seevögel und der Natur e.V. 
− Stadt Büdelsdorf 
− Stadt Rendsburg 
− Amt Hüttener Berge 
− Wasser- und Bodenverband Linnbek 
− Wasser- und Bodenverband Untere Wehrau 
− Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Schacht-Audorf 
− Bürgermeister der Gemeinde Ostenfeld 
− Bürgermeister der Gemeinde Osterrönfeld 
− Bürgermeister der Gemeinde Rade bei Rendsburg 
− Bürgermeister der Gemeinde Schülldorf 

 
Das Büro für Landschaftsentwicklung aus Kiel wird beauftragt, diejenigen, die eine Stel-
lungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis 
zu setzen. 

 
2. In Anlehnung an den Beschluss der Gemeindevertretung vom 15.12.2015 wird die Be-

standskarte vom 18.05.2016 und die Entwicklungskarte vom 18.05.2016 nebst dem Text-
teil vom 23.06.2016 der Gemeinde Schacht-Audorf abschließend gebilligt.  

 
Das Amt Eiderkanal wird beauftragt, die Entwicklungskarte nebst der Bestandskarte und 
dem Textteil dem Kreis Rendsburg- Eckernförde zur Zustimmung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des B-Planes 

Nr. 22 "Freizeit- und Tourismuseinrichtungen am NOK" - Entwurfs- und 
Auslegungsbeschluss  

 
Von Seiten der CDU-Fraktion wird die Ansiedlung einer Gastronomie bzw. eines Hotels be-
fürwortet. Die Etablierung eines Campingplatzes und eine Erweiterung des Wohnmobilstell-
platzes werden nicht unterstützt. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen:  
 
1) Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der von der Planung berührten Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB mit gleichzeitigem 
Scoping (Festlegung des erforderlichen Umfanges und Detaillierungsgrades der Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durch schriftliche Aufforderung) und die im Rahmen der 
frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie die im Rah-
men der Beteiligungen der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen, welche Einwände beinhalten, hat die Gemeinde geprüft und entspre-
chend der Abwägungsvorschläge des beauftragten Planungsbüro berücksichtigt.  

 
2) Der Entwurf der 1. Änderung des B- Planes Nr. 22  „Freizeit- und Tourismuseinrichtun-

gen am NOK“ für das Gebiet östlich des Nord-Ostsee-Kanals und der K 76, südlich des 
Fähranlegers 'Schacht-Audorf', westlich der Wohnbebauung ‚Holmredder‘ und die Be-
gründung werden in den vorliegenden Fassungen gebilligt. Es wird weiterhin beschlos-
sen, dass das noch nicht vorliegende aber erforderliche Schallgutachten bis zum Zeit-
punkt der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in den Entwurf 
eingearbeitet wird.  

 
3) Der Entwurf der 1. Änderungen des B- Planes Nr. 22 „Freizeit- und Tourismuseinrich-

tungen am NOK“ und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen 
und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die Ausle-
gung zu informieren. 

 
4) Ferner wird der Bürgermeister bzw. die Bürgermeisterin ermächtigt und beauftragt, mit 

dem Archäologischen Landesamt Schleswig-Holstein einen öffentlich-rechtlichen Vertrag 
über eine erforderliche archäologische Voruntersuchung abzuschließen. Die geschätzten 
Gesamtkosten i.H.v. ca. 10.000,00 EUR sind im Rahmen der 1. Nachtragshaushaltssat-
zung 2016, die in dieser Sitzung beraten und beschlossen werden soll, bereitzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
9 Ja-Stimmen, 5 Gegenstimmen, 2 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung über den B-Plan Nr. 24 'Königsberger 

Straße Süd' - Erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss   
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen: 
 

1. Der geänderte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 24 „Königsberger Straße Süd“ für 
das Gebiet südlich der Königsberger Straße, östlich der Dresdner Straße, westlich 
der Straße Fahrenlüth und die Begründung werden in den vorliegenden Fassungen 
gebilligt. 
 

2. Die Nummer 3 des erneuten Auslegungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 
15.12.2016 wird durch folgenden Beschluss ersetzt: 
 

Der geänderte Entwurf und die Begründung sind. gem. § 3 (2) BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 
Satz 2 und 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen. Die Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange sind über die erneute Auslegung zu unterrichten und zur nochmaligen Abgabe einer 
Stellungnahme aufzufordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 11.: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Jahresver-

tragsarbeiten für die Wasserversorgung 2016 - 2019   
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, den Rahmenvertrag über die Jahresvertragsarbeiten für die Was-
serversorgung in der Gemeinde für die Zeit vom 01.10.2016 bis 30.09.2019 auf Grundla-
ge des Ausschreibungsergebnisses an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. Der Bür-
germeister wird ermächtigt, den Rahmenvertrag und die auf Grundlage des Rahmenver-
trages zu erteilenden Einzelaufträge im Rahmen der im Haushalt bereit gestellten Mittel 
zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 12.: Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung weiterer 

Haushaltsmittel für die Herstellung der Trinkwasserleitung in der 
Schachter Straße  

 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Maßnahme „Erneuerung der Wasserversorgung Schachter Straße“ 
im ausgeschriebenen Umfang durchzuführen. Die zusätzlich erforderlichen Mittel sind im 
Rahmen des 1. Nachtragshaushaltsplanes 2016 bereitzustellen. 
Der Bürgermeister bzw. die Bürgermeisterin wird ermächtigt, den Auftrag an den wirtschaft-
lichsten Bieter zu erteilen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 13.: Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines Fahrzeugs für 

den Hausmeister   
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, für den Hausmeister des Wohnmobilstellplatz und der gemeindeeige-
nen Wohnungen einen neuen Kastenwagen als Dienstfahrtzeug zu beschaffen.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die in Frage kommenden Fahrzeuge, die im Rahmen der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel bei PSK 08/57502.0700000 „Wohnmobilstellplatz NOK 
/ Maschinen, techn. Anlagen, Fahrzeuge“ angeschafft werden könnten, zu ermitteln. 
 
Bei den in Betracht kommenden Möglichkeiten soll die aus ökonomischer Sicht beste Lösung 
ausgewählt werden. Auch die Möglichkeit eines Fahrzeugleasings soll ausdrücklich betrach-
tet werden. Es wird die Anschaffung eines Elektrofahrzeugs favorisiert.  
Die vermeintlichen Ausstattungsdetails sind in Abstimmung mit den Fahrzeugnutzern festzu-
legen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ergebnisse im Bauausschuss vorzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 14.: Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau des Moorkaten-

weges   
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen zu prüfen, ob eine Einbahnstraßenregelung in Richtung Norden ab 
Grundstückseinfahrt Remer etabliert und eine Halteverbotsregelung auf ganzer Länge 
durchgeführt werden kann. Dabei ist die Möglichkeit und Sinnhaftigkeit der Deklarierung des 
gesamten Moorkatenweg als Fahrradstraße zu prüfen. Die Verwaltung wird beauftragt, dies-
bezügliche Gespräche mit der Verkehrsaufsicht des Kreises zu führen und bei positivem 
Ergebnis wie vorgeschlagen zu verfahren und die Anlieger, den betroffenen landwirtschaftli-
chen Betrieb sowie die Freiwillige Feuerwehr Schacht-Audorf miteinzubeziehen. Bei der Prü-
fung ist die Freiwillige Feuerwehr SAD einzubinden. Die besonderen Interessen der landwirt-
schaftlichen Nutzfahrzeige sind zu berücksichtigen 

 
Weiterhin wird beschlossen, den nördlichen Teil der Straße nach einer Deckenfräsung neu 
zu asphaltieren, den südlichen Teil voll auszubauen, von der K75 bis zum Grundstück Ramm 
auf 5,50 m zu verbreitern, die komplette Beleuchtung zu erneuern und die momentan mit 
Straße überbauten Privatflächen zu erwerben.  
 
Es wird beschlossen, einen Dienstleister mit der beitragsrechtlichen Begleitung der Ausbau-
maßnahme zu beauftragen, insbesondere um zu prüfen, welche Kostenanteile der Gesamt-
maßnahme über Ausbaubeiträge mitfinanziert werden können und müssen. Es soll  ein Pla-
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nungsbüro mit der Aufstellung eines Bauprogrammes mit Ausweisung der beitragsrelevanten 
Kosten hierfür beauftragt werden, um ggfls. eine Ablösevereinbarung mit betroffenen Anlie-
gern bereits vor Durchführung der Maßnahme treffen zu können. 
 
Zudem soll mit der Gemeinde Osterrönfeld als benachbartem Anlieger über eine Kostenbe-
teiligung verhandelt werden.  
 
Der Bürgermeister bzw. die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die genannten Aufträge für die 
Planung zu vergeben, um die beitragsrechtlichen Fragestellungen und das Bauprogramm zu 
erarbeiten. Das Ergebnis ist dem Bauausschuss zur abschließenden Beratung vor einer Be-
schlussfassung in der Gemeindevertretung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 15.: Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung einzelner Wan-

derwegabschnitte   
 
Beschluss:  
 
Der Ausschuss beschließt, die Sanierung der Wanderwege durchzuführen und den Bürger-
meister bzw. die Bürgermeisterin zu ermächtigen, nach erfolgter Ausschreibung den Auftrag 
an den günstigsten Bieter zu erteilen. 
Das Wanderwegteilstück zwischen Fährblick und Fähre muss aufgrund der Boden- und 
Grundwassersituation auf andere Weise saniert bzw. repariert werden, die Verwaltung soll 
hierzu eine Empfehlung vorlegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 16.: Beratung und Beschlussfassung über die Mehrkosten im Zusammen-

hang mit dem Anbau der AWO-Kita "Am Buchenknick"   
 
 
Die CDU-Fraktion teilt mit, nicht ausreichend über entstandene Mehrkosten im Zusammen-
hang mit dem Anbau der AWO-Kita informiert worden zu sein und bittet nachdrücklich da-
rum, bei künftigen größeren Umbauten rechtzeitiger eingebunden zu werden, um eine fach-
lich kompetente Beratung durchführen zu können. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung nimmt die ausgewiesenen Mehrkosten in Höhe von 10.018,90 Euro 
für die Baumaßnahme „Essenausgabe der AWO-KiTa Schacht-Audorf“ zur Kenntnis und 
stellt die erforderlichen Mittel im Nachtragshaushalt 2016 zur Verfügung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 17.: Bericht über erhaltene Spenden   
 
Herr Eickstädt informiert über die erhaltenen Spenden im Zeitraum 2015/2016. 
 
 
 
TOP 18.: Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushalts-

satzung mit Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2016   
 
In seiner Funktion als Vorsitzender des Finanzausschusses bittet Herr Kähler um eine spar-
same Haushaltsführung. 
 
Beschluss:  
 
Es wird die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2016 beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 19.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
TOP 20.: Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der Gemeindever-

treterinnen und Gemeindevertreter   
 
Herr Reese geht kurz auf die vergangenen Jahre seiner Amtszeit als Bürgermeister der Ge-
meinde Schacht-Audorf ein und bedankt sich herzlich bei seinen langjährigen Wegbegleitern. 
 
Amtsvorsteher Kläschen und die in der Gemeindevertretung vertretenen Fraktionen danken 
dem scheidenden Bürgermeister Reese an dieser Stelle für seinen hohen persönlichen Ein-
satz in der Gemeinde Schacht-Audorf und dem Amt Eiderkanal. 
 
Es ergehen keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
 
TOP 21.: Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters   
 
Die Gemeindevertreterin Maike Delfs widerspricht einer Wahl durch Handzeichen und bean-
tragt gleichzeitig eine geheime Wahl durch Stimmzettel.  
 
Zur Wahl als Bürgermeisterin wird die Gemeindevertreterin Sabrina Jacob vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge gibt es nicht. 
 
Gemäß § 14 Abs. 2 der Geschäftsordnung der Gemeinde Schacht-Audorf wurden die Ge-
meindevertreter Björn Laspe, Frank Dekarz und Frank Bergmann in den Wahlausschuss 
berufen. Der Ausschuss bereitet die Wahl vor und führt sie durch. Das Wahlergebnis wurde 
in einer Wahlniederschrift festgehalten und anschließend von Bürgermeister Reese bekannt 
gegeben. 
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Wahl:  
 
Die Gemeindevertretung wählt Frau Sabrina Jacob zur Bürgermeisterin der Gemeinde 
Schacht-Audorf. 
 
Wahlergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 1 ungültige Stimme, 5 Stimmenthaltungen 
 
 
 
TOP 22.: Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der Bürgermeiste-

rin/des Bürgermeisters   
 
Frau Jacob wird durch Herrn Reese per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Obliegenheiten und zur Verschwiegenheit verpflichtet und in das Amt der Bürgermeisterin 
eingeführt. Frau Jacob leistet den Diensteid. 
 
 
 
TOP 23.: Wahl der/des 2. Stellvertretenden der Bürgermeisterin/des Bürgermeis-

ters   
 
Die Gemeindevertreterin Maike Delfs widerspricht einer Wahl durch Handzeichen und bean-
tragt gleichzeitig eine geheime Wahl durch Stimmzettel.  
 
Zur Wahl zum 2. Stellvertretenden als Bürgermeister wird der Gemeindevertreter Horst Köl-
ler vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht. 
 
Gemäß § 14 Abs. 2 der Geschäftsordnung der Gemeinde Schacht-Audorf wurden die Ge-
meindevertreter Björn Laspe, Frank Dekarz und Frank Bergmann in den Wahlausschuss 
berufen. Der Ausschuss bereitet die Wahl vor und führt sie durch.  
Das Wahlergebnis wurde in einer Wahlniederschrift festgehalten und anschließend von Bür-
germeister Reese bekannt gegeben. 
 
Wahl: 

Die Gemeindevertretung wählt Herrn Horst Köller zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister der 
Gemeinde Schacht-Audorf. 
 
Wahlergebnis:  
 
13 Ja-Stimmen, 0 ungültige Stimmen, 3 Stimmenthaltungen 
 
 
 
TOP 24.: Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der/des 2. Stellvertre-

tenden der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters   
 
Herr Köller wird durch Herrn Reese per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner 
Obliegenheiten und zur Verschwiegenheit verpflichtet und in das Amt des 2. Stellvertreten-
den Bürgermeisters eingeführt. Herr Köller leistet den Diensteid. 
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TOP 25.: Nachbesetzung von Ausschüssen   
 
 
TOP 25.a: Wahl eines Mitgliedes für den Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturaus-

schuss   
 
Wahl: 

Die Gemeindevertretung wählt Herrn Eckard Reese als Mitglied für Frau Sabrina Jacob so-
wie Frau Susanne Billerbeck als bürgerliches Mitglied für Frau Ulrike Harder in den Jugend-, 
Sport-, Sozial- und Kulturausschuss. 
 

Wahlergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 25.b: Wahl eines stellv. Mitgliedes für den Umwelt-, Werk- und Kleingarten-

ausschuss   
 
Wahl: 
 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Eckard Reese als stellvertretendes Mitglied für Frau 
Sabrina Jacob in den Umwelt-, Werk- und Kleingartenausschuss. 
 
Wahlergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 26.: Wahl von Ausschussvorsitzenden   
 
 
TOP 26.a: Hauptausschuss   
 
Wahl: 

Die Gemeindevertretung wählt Frau Sabrina Jacob als Vorsitzende für den Hauptausschuss. 
 

Wahlergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 26.b: Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss   
 
Wahl: 
 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Björn Laspe als Vorsitzenden für den Jugend-, Sport-, 
Sozial- und Kulturausschuss. 
 
Wahlergebnis: 
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16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 27.: Wahl eines weiteren Mitgliedes sowie persönlichen Stellvertre-

ters/Stellvertreterin für den Amtsausschuss des Amtes Eiderkanal   
 
Wahl: 

Die Gemeindevertretung wählt Herrn Eckard Reese als weiteres Mitglied für Frau Sabrina 
Jacob in den Amtsausschuss des Amtes Eiderkanal. 
 
Wahlergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 28.: Benennung von zwei Vertretern/innen sowie Stellvertretern/innen der 

Gemeinde für das Kuratorium und den Beirat der KiTa 'Brücke Rends-
burg-Eckernförde e.V.' in der Dorfstraße 14  

 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung benennt je zwei Vertreter/innen und zwei Stellvertreter/innen der 
Gemeinde für das Kuratorium und den Beirat der „Kita Farbenfroh“ der „Brücke Rendsburg-
Eckernförde e.V.“ in der Dorfstraße 14: 
 
Mitglieder Kuratorium      Stellvertreter/in Kuratorium 
 
Ralf Deckert                                                                         Uta Schreiber 
 
Sabrina Jacob                                                                      Maria Wiese 
 
 
Mitglieder Beirat      Stellvertreter/in Beirat 
 
Maria Wiese                                                              Sabrina Jacob 

Ralf Deckert                                                              Uta Schreiber 

Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 29.: Umbenennung der Vertreter/innen und Stellvertreter/innen der Ge-

meinde für das Kuratorium und den Beirat der AWO-Kindertagesstätte 
und der ev. KiTa St. Johannes  

 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung benennt folgende Mitglieder und Stellvertreter in das Kuratorium 
und den Beirat für folgende Kindertagesstätten: 
 
Ev. KiTa St. Johannes:     
                   
 
Mitglieder im Kuratorium                              Stellvertreter im Kuratorium: 
 
Sabrina Jacob                                               Maria Wiese 
 
Gerd Schmidt                                                Uta Schreiber 
 
 
Mitglieder im Beirat                                       Stellvertreter im Beirat: 
 
Maria Wiese                                                  Sabrina Jacob 
 
Frank Bergmann                                           Maike Delfs 
 
Gerd Schmidt                                                Uta Schreiber 
 
 
AWO-KiTa Schacht-Audorf: 
 
 
Mitglieder im Kuratorium                              Stellvertreter im Kuratorium: 
 
Sabrina Jacob                                                Horst Köller 
 
Maria Wiese     Eckard Reese 
 
Uta Schreiber                                      Gerd Schmidt 
 
 
Mitglieder im Beirat                                       Stellvertreter im Beirat: 
 
Maria Wiese                                     Sabrina Jacob 
 
Frank Bergmann                                           Maike Delfs                                    

Uta Schreiber                                                Gerd Schmidt 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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Der Bürgermeister Eckard Reese bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den öffentlichen 
Teil der Sitzung um 21:15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung: 
 
Entfällt. 
 
 
 
Der Bürgermeister bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 21.15 Uhr. 
 
 
  
 
 
              gez. Reese                           gez. Kalischko 
   

Eckard Reese  Kathrin Kalischko 
(Der Bürgermeister) Osterrönfeld, 04.10.2016 (Protokollführung) 

 
 
 
Anlage:   
 
1.)  Quartalsbericht der Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum  

Rendsburg AöR 
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